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Zinkfabrik Altenberg

Hier fühlen Sie den Pulsschlag aus Stahl. Aufstieg, Blütezeit 
und Wandel des Ruhrgebiets, mit Millionen von Arbeitern 
und Tausenden von Schloten – hier können Sie all das noch 
spüren. Die Ausstellung »Schwerindustrie« in der ehema-
ligen Zinkfabrik Altenberg erzählt vom Alltag der Männer und 
Frauen, die in der Eisen- und Stahlindustrie »malochten«, 
von der Macht der Industriebarone und von einer Region, die 
sich in wenigen Jahrzehnten vom Ackerland in das größte 
Industriezentrum der Welt verwandelte. Sie treffen auf Ko-
losse wie einen zehn Meter hohen und 53 Tonnen schweren 
Dampfhammer und eine imposante Dampflokomotive. Dreh-
bänke lassen Stahlspäne fliegen, Stahl wird vor Ihren Augen 
zerrissen. Oder testen Sie Ihre Geschicklichkeit und Kraft 
mit den gleichen Aufgaben, die Lehrlinge bei der Auf nahme-
prüfung in der Gutehoffnungshütte erfüllen mussten. 

Museumsbahnsteig im Hauptbahnhof
Der stillgelegte Bahnsteig an den Gleisen 4 und 5 des 
Oberhausener Hauptbahnhofs inszeniert diesen Ort mit  
einer Lichtpartitur und Kunstobjekten als früheren  
Umschlagplatz der Schwerindustrie. 

Sammlungen im Peter-Behrens-Bau
Das ehemalige Hauptlagerhaus der Gutehoffnungshütte 
ist heute das Depot des LVR-Industriemuseums. Es birgt 
weit über 100.000 Sammlungsstücke, vor allem aus der 
Textil-, Metall-, Papier- und Elektroindustrie. 
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Die Zinkfabrik Altenberg bietet Individualbesuchern und 
kleinen Gruppen jede Menge Möglichkeiten, auf Entdeckungs-
tour zu gehen. Die Dauerausstellung »Schwerindustrie« lädt 
zum Mitmachen ein und kann auf eigene Faust erkundet 
werden. Sie können sich auch von handlichen Audiogeräten 
für Erwachsene und Kinder bequem führen lassen.

Für den spontanen Besuch
Ohne Anmeldung ins Museum

Mit der Familie ins Museum

»Voll familientauglich« ist die Zinkfabrik Altenberg, denn 
hier erleben Eltern gemeinsam mit ihren Kindern »Schwer- 
industrie« zum Anfassen. Vielfältige Familien-Angebote 
machen den Museumsbesuch zum Abenteuer. An jedem  
1. Samstag im Monat bieten wir für Kinder ab 6 Jahren einen 
Kreativ-Workshop und an jedem 2. Sonntag findet mit 
„Schwerindustrie – Leicht gemacht“ eine Führung für die 
ganze Familie statt. 

In den Ferien bieten wir besondere Programme und Work-
shops für Kinder und Jugendliche an. Aktuelle Informationen 
entnehmen Sie bitte unserer Website.

Dieser und unsere Website www.industriemuseum.lvr.de 
halten Sie über unsere aktuellen Termine und Sonder- 
ausstellungen auf dem Laufenden.
Auf www.industriemuseum.lvr.de können Sie auch  
unsere Mail-Newsletter abonnieren.

Das Fest auf dem Gelände der Zinkfabrik Altenberg bietet 
ein buntes Programm für Groß und Klein mit Mitmachakti-
onen, Vorführungen, Musik und Kulinarischem.

… unseren Eventkalender? …  unser jährlich stattfindendes  
Altenberg-Fest?

Kennen Sie 
schon … Kennen Sie schon …
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Sehr geehrte Lehrerinnen und Lehrer!

Sie können Führungen schon ab 9 Uhr buchen. Wir beraten 
Sie gerne individuell zur Einbindung unserer Angebote in 
Ihren Unterricht und können auch ein ganz spezielles  
Programm für Sie zusammenstellen. Auch Lehrer-Fort-
bildungen bieten wir Ihnen auf Anfrage an. Sie erreichen 
uns per Mail: industriemuseum-oberhausen@lvr.de
Unser museumspädagogischer Newsletter informiert Sie 
regelmäßig per Mail über unsere Angebote. 
Auf www.industriemuseum.lvr.de können Sie den  
Newsletter abonnieren.

Raus aus dem Klassenraum!
In Absprache mit Lehrerinnen und Lehrern entwickeln wir 
ein Programm für den Sachkundeunterricht. 

Anschaulich präsentiert die Zinkfabrik Altenberg die wechsel-
volle Geschichte der Eisen- und Stahlindustrie an Rhein 
und Ruhr. Führungen und Mitmachaktionen vermitteln 
Kindern und Jugendlichen spielerisch technische und soziale  
Kompetenzen.

Alle Angebote sind auch als Freizeitprogramme buchbar. 
Essen und Getränke können selbst mitgebracht und in  
einer Pause im Museumscafé verzehrt werden.

Kindergarten, Schule und Freizeit

Kindergarten

1.  Opas schwere Arbeit 
Eine Prüfmaschine hat genug Kraft, Eisen knallend zu 
zerreißen. Und der surrende Motor der Transmissions-
anlage treibt riesige Maschinen an. Schon die Kleinsten 
können die Schwerindustrie erleben, unterstützt von  
einem Museumskoffer, Versuchen, Vorführungen und 
einem Schmiedespiel.  

 
 Alter 4-7 Jahre, Kindergarten und Vorschule 
 Dauer ca. 1,5 Stunden 
 Kosten 45 € pro Gruppe 

Grundschule

2. Schwerindustrie – leicht gemacht
  Wie war das früher im Ruhrgebiet, als noch Qualm  

und Ruß der schweren Industrie in der Luft hingen? 
Das finden Kinder durch Spiele und Maschinenvorfüh-
rungen heraus.

 
 Alter 6-11 Jahre, 1. – 4. Klasse  
 Dauer ca. 1,5 Stunden 
 Kosten 45 € pro Gruppe

Weiterführende Schulen

3. Industriegeschichte entdecken
  Schülerinnen und Schüler  entdecken nach einer kurzen 

Einführung selbstständig die Ausstellung „Schwerin-
dustrie“ mit Hilfe von Arbeitsblättern, angepasst an 
verschiedene Altersstufen.

 Alter 11-19 Jahre, 6. – 13. Klasse
 Dauer ca. 1,5 Stunden 
 Kosten 45 € pro Gruppe
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Kindergeburtstag

1. Nägel, Messer, Hufeisen
  Nach einer kurzen Führung durch die Ausstellung 

»Schwerindustrie« schmieden Mädchen und Jungen in 
der Freiluft-Schmiede unter fachkundiger Anleitung 
Hufeisen, Messer oder andere Gegenstände.

 Alter 8 – 12 Jahre. Max. 10 Kinder.
 Dauer ca. 3 – 3,5 Stunden (je nach Gruppengröße)
 Kosten 100 – 110 € pro Gruppe (je nach Gruppengröße)

2. Schmuck basteln
  Wie kreiert man aus Stahl und Silberdraht Ketten, 

Armbänder oder auch raffinierten Haarschmuck?  
Mädchen und Jungen werden nach einer kurzen Führung 
durch die Ausstellung in die Kunst der Schmuckher-
stellung eingeweiht. Die phantasievollen Kreationen 
dürfen mit nach Hause genommen werden. 

 Alter 7 – 14 Jahre. Max. 10 Kinder.
 Dauer ca. 2,5 Stunden
 Kosten 90 € pro Gruppe (inkl. Material)

3. Sherlock Holmes und Miraculix
  Spielerisch kommen Kinder einem tollen Werkstoff auf 

die Spur: dem Eisen. Sie machen allerhand Versuche 
und finden zum Beispiel heraus, wie Eisen dabei hilft, 
Verbrecher dingfest zu machen.

 Alter 6 – 11 Jahre. Max. 12 Kinder.
 Dauer ca. 2 Stunden
 Kosten 70 € pro Gruppe

4. Industrialisierung Kompakt! 
  Nach einer kurzen Einführung in die Ausstellung und 

die Methode der Quellenarbeit erwerben die Schüle  - 
r innen und Schüler alle Grundlagen an konkreten Bei-
spielen und unter Zuhilfenahme historischer Quellen. 
Im Anschluss an die Gruppenarbeit stellen sie ihre  
Ergebnisse der Klasse vor. 

 Alter 13-15 Jahre, 8. – 9. Klasse 
 Dauer ca. 2,5 Stunden 
 Kosten 70 € pro Gruppe

5. Vom ersten Eisen zum Strukturwandel
  Unsere Basisführung gibt Schülerinnen und Schülern 

der Sekundarstufe I und II einen Einblick in 200 Jahre 
Ruhrgebietsgeschichte am Beispiel der Eisen- und 
Stahlindustrie. Darauf aufbauend bieten wir folgende 
thematische Schwerpunkte:  
 
• Industrialisierung im Ruhrgebiet 
•  Forschen, prüfen, entwickeln: Die Werkstoffe Eisen 

und Stahl 
 •  Arbeitsbedingungen und -belastungen in der Schwer-

industrie
 • Schwerindustrie und Politik  
 • Männersache? Arbeitswelt(en) der Schwerindustrie  
 • Migration im Ruhrgebiet 
 • Alltag, Politik und Wirtschaft um 1914

 Alter 10-19 Jahre, 5. – 13. Klasse
 Dauer ca. 1,5 Stunden
 Kosten 45 € pro Gruppe
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Erwachsene

Die Zinkfabrik Altenberg ist das ideale Ziel für Firmen- und 
Vereinsausflüge oder Touren mit Freunden und Verwandten.

1. Vom ersten Eisen zum Strukturwandel
  Der Rundgang durch die Zinkfabrik Altenberg gibt einen 

Einblick in 200 Jahre der Eisen- und Stahlindustrie des 
Ruhrgebiets. Vorführungen lassen historische Maschinen 
lebendig werden.

  Die Führung kann auch mit verschiedenen Themen- 
schwerpunkten wie dem Zusammenhang von Schwer- 
industrie und Politik, Migration oder Geschlechter- 
beziehungen durchgeführt werden.

 
 Dauer ca. 1,5 Stunden 
 Kosten 50 € pro Gruppe

2. Radwandertour Eisenstraße
  Entdecken Sie den Charme der Oberhausener Industrie-

kultur! Die abwechslungsreiche Radroute führt Sie zu 
bedeutenden industriellen Denkmälern und zeigt,  
wie eng im Ruhrgebiet die Stadtentwicklung mit der  
Industrialisierung verknüpft ist.

 
 Dauer 2 Stunden 
 Kosten 70 € pro Gruppe

3. Industriehistorische Spaziergänge
  Bei unseren begleiteten Spaziergängen folgen Sie den 

Fußabdrücken von Oberhausens industrieller Vergan-
genheit.

 Spaziergang durch Sterkrade 
  Die Gutehoffnungshütte (GHH) existiert nicht mehr, 

aber ihre Spuren sind noch an vielen Orten erkennbar. 
Der Spazier gang führt zu historischen Sterkrader Orten 
und erzählt deren Geschichte. 

 Oberhausen in den 1920er Jahren 
  Oberhausen hat sich immer wieder strukturellen Verände-

rungen stellen müssen, gerade auch nach dem Ersten 
Weltkrieg. Der Stadtrundgang verdeutlicht die Leistung der 
damaligen Stadtplaner und die historischen Ursprünge.

 
 Dauer ca. 2 Stunden 
 Kosten 70 € pro Gruppe

4.  Angebote für Demenzkranke,  
 ihre Angehörigen und Betreuer

  Die Zinkfabrik Altenberg bietet zwei Führungen speziell 
für Menschen mit Demenz an. Unter den Titeln „Vom 
Zink zur Badewanne“ und „Hochofen“ werden inhaltlich  
unterschiedliche Schwerpunkte gesetzt. Im Vordergrund 
steht dabei das sinnliche Erlebnis. Durch aktives Erleben 
und Mitmachen werden Erinnerungen und Lebensfreude 
geweckt.  
Jede Führung beginnt an einer gedeckten Tafel mit 
Kaffee und Kuchen. Die Führungen finden an 2 bis 3 
Stationen statt, so dass sich die Besucher nur auf  
wenige Wechsel einstellen müssen und enden mit  
einem kleinen Spiel oder Lied.  
 
   Dauer ca. 1 Stunde  
Kosten 85 € inkl. Eintritt, Kaffee und Kuchen  
(max. 10 Personen)
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Barrierefreies Museum

Wir möchten, dass auch Menschen mit Behinderungen 
unsere Museumsschauplätze besuchen und sich bei uns 
wohlfühlen. Die Zinkfabrik Altenberg ist barrierearm  
eingerichtet und macht viele Angebote. Unser Museums-
personal unterstützt Sie gern; bitte sprechen Sie unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an, wenn Sie Hilfe benötigen 
oder Fragen haben.

Für blinde Personen bieten wir spezielle Führungen mit 
Tastmöglichkeiten. Für hörgeschädigte Personen kann 
eine Führung zusätzlich durch einen Gebärdensprach-
dolmetscher begleitet werden. Dieser zusätzliche Service 
ist kostenfrei; es fallen lediglich der Eintritt und der Preis 
für die Führung an (Anmeldung erforderlich). Für Menschen 
mit geistiger Behinderung oder Lernbehinderung kann 
eine Führung individuell abgestimmt werden.

Die Zinkfabrik Altenberg ist barrierefrei zugänglich.  
Sitzgelegenheiten sind in den Ausstellungen vorhanden; 
tragbare Stühle sind kostenfrei ausleihbar.

Detaillierte Infos finden Sie auf www.industriemuseum.lvr.de

Ihr Event im LVR-Industriemuseum

Die Zinkfabrik Altenberg ist die ideale Location für berufliche 
und private Veranstaltungen wie Empfänge, Tagungen, 
Workshops oder Präsentationen. Weitläufige Außenanlagen 
bieten außerdem Platz für Outdoor-Events und Zeltbauten 
bis 1.200 m². Gerne helfen wir auch bei der Vermittlung und 
Organisation von Catering, Dekoration und Hotels.

Bei Fragen hierzu wenden Sie sich bitte an die
Rheinland Kultur GmbH
Tel.: 0208 / 8579280
Fax: 0208 / 8579282
E-Mail: w.dietz@rheinlandkultur.de

Kennen Sie schon die St. Antony-Hütte in Oberhausen- 
Osterfeld? Sie gilt als die Wiege der Ruhrindustrie, denn 
1758 floss hier erstmals im Ruhrgebiet Roheisen aus einem 
Hochofen. Heute erzählt an diesem Ort eine Ausstellung vom 
spannenden Beginn der Eisen- und Stahlindustrie, von bedeu-
tenden Innovationen und von Menschen, die hier arbeiteten.
Weitere Infos auf www.industriemuseum.lvr.de

Auch in 
Oberhausen …
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Info & Kontakt

Für Buchungen von Führungen und Programmen sowie 
für Informationen rund um Ihren Museumsbesuch wenden 
Sie sich bitte an:

kulturinfo rheinland
Tel.  02234 9921555  

(Mo – Fr 8 – 18 Uhr | Sa, So und an Feiertagen 10 – 15 Uhr)
Fax 02234 9921300
Mail info@kulturinfo-rheinland.de

Bitte buchen Sie Führungen und Programme mindestens eine  
Woche im Voraus. Bitte berücksichtigen Sie, dass die Aufsichts-
pflicht für Minderjährige während des gesamten Aufenthalts bei 
der erwachsenen Begleitperson liegt.

ÖFFNUNGSZEITEN

Zinkfabrik Altenberg:
Dienstag-Freitag 10 – 17 Uhr
Samstag und Sonntag 11 – 18 Uhr
Aktuelle Öffnungszeiten an Feiertagen finden Sie auf  
www.industriemuseum.lvr.de

Der Peter-Behrens-Bau ist nur bei öffentlichen Führungen und 
Führungen auf Anfrage zugänglich. Der Museumsbahnsteig ist 
als Teil des Hauptbahnhofes frei zugänglich.

EINTRITTSPREISE

Erwachsene: 5,00 €, ermäßigt 4,00 €
Gruppen ab 10 Personen: 4,50 € p.P.
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre haben im LVR-Industrie-
museum freien Eintritt!

FÜHRUNGSENTGELTE

Gruppenführungen für Erwachsene: 50 €
Führungen für Kindergruppen und Schulklassen: 45 €
Fremdsprachige Führung: 55 €
Max. Gruppengröße: 25 Personen

ANFAHRT

Zinkfabrik Altenberg
Hansastraße 20
46049 Oberhausen

ÖPNV: Ab Oberhausen Hauptbahnhof ca. 2 Min. Fußweg
Auto: Ab Autobahnausfahrten Richtung Oberhausen-Zentrum, 
dann der Beschilderung folgen

NOCH NICHT MITGLIED?

Als Mitglied der Gesellschaft zur Förderung des LVR-Industrie-
museums Oberhausen e.V. können Sie die Aktivitäten des Museums 
aktiv unterstützen. Im Gegenzug dürfen Sie als Mitglied alle 
Schauplätze des LVR-Industriemuseums eintrittsfrei besuchen 
und besondere Programmangebote nutzen. Weitere Informationen 
auf www.industriemuseum.lvr.de.
Kontakt: foerderverein-oberhausen@lvr.de

SHOP UND GASTRONOMIE

Im Museumsshop in der Zinkfabrik Altenberg mit seiner großen 
Auswahl origineller Artikel können Sie nach Ihrem Rundgang 
nach Herzenslust stöbern. Besonders beliebt sind die Geschirr-
tücher im Bergmannsstil, gusseiserne Produkte sowie typische 
Ruhrgebietssouvenirs. Außerdem bieten wir ein breitgefächertes 
Büchersortiment zum Museum, der Stadt Oberhausen, dem 
Ruhrgebiet und dem Rheinland, aber auch zu Schwerindustrie, 
Kohle und Stahl. Auch kindgerechte Bücher zu Themen wie Industrie 
und Eisenbahn, Experimentierkästen und die Ausrüstung für kleine 
Entdecker sind im Shop zu finden.

Unser SB-Café bietet Getränke und Snacks sowie einen tollen 
Blick auf die Ausstellung „Schwerindustrie“.



SIEBEN SCHAUPLÄTZE
EIN MUSEUM

www.industriemuseum.lvr.de 
Besuchen Sie uns auch auf facebook: 

 www.facebook.de/lvr.industriemuseum

Unsere Partner:
LWL-Industriemuseum, www.lwl-industriemuseum.de
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